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Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag dm 30 November c Nachmittags 4 Uhr
Oesfeuttiche Sitzung

1 Einführung des neu gewählten zweiten Bürgermeisters
und Beigeordneten

2 Bewilligung der Kosten zur Erbauung eines Thon
röhren Kanals auf dem Steg und der langen Gasse

3 Bewilligung der Kosten zur Troltoirisirung des an der
großen Steinstraße belegenen Bütgersteiges vor dem
ehemals Wolshagen scheu Gartm unv der Zugänge
zum neuen Bürger Mävchenschulgebäude

5 Bewilligung der Kosten zur Trottoirisirunz des Bür
gersteige vor dem St Andreas Gottesacker in Glaucha

5 Ueberlassung von 31 Quadratmeter Baustellen Terrain
Behufs Herstellung der Fluchtlinie

6 Vergleichsweise Bewilligung aufgewendeter AuSschach
tungSkosten Behufs Herstellung des Bürgersteiges

7 Beschlußfassung über das Regulativ zur Erhebung der
Communal Etnkommensteuer

Geschlossene Sitzung
8 Definitive Anstellung dreier Polizeisergeanten
9 Probeweise Anstellung eines Polizeisergeanten

1V Anstellung eines Betriebsführers bei der Filial Gas
Anstalt

It Anstellung eines Assistenten bei ver GaS Anstalt
12 Bericht der Commission für Porbereitung der Wahlen

der Stadträthe und ev Wahl zweier besoldeter und
fünf unbesolderer Scadträthe

Der Lorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin 26 November

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag In der hmiigen 18 Sitzung stand

zunächst die erste Berathung der Strafprozeßordnung
auf der Tagesordnung

Der Abg Dr Haenel gab dem Gefühl des Dankes
und der Anerkennung gegen den Abg vr Gmist den Ver
fasser der Bier Fragen Ausdruck welcher die wichtigsten

Ein Dompropst von Worms

Historische Novelle von Ludwig Harder

4 FortsetzungAls sie den Blick ihrer Mu ter wieder zuwandte fand
sie dieselbe ohnmächtig in den Schnee zurückgesunken Er
fahrungen hatten das junge Mädchen besonnen gemacht sie
verschwendete keine Zeit mit nutzlosen Klagen sondern spähte

aufmerksam nach einer möglichen Hülfe umher und ent
deckte denn auch bald in einer Entfernung von nur wenigen
hundert Schritten eine einsame Schenke welche zuvor ihrem
Blicke entgangen war weil sie sich dicht an den Taum des
Waldes schmiegte

Im schnellsten Laufe erreichte Johanna das gastliche
Dach und brachte in gebrochenem Deutsch ihre Bitte vor
wtlche bei dem menschenfreundlichen Wirthe ein geneigtes

Ohr fand
Sein Sohn Andreas ein kräftiger geschmeidiger

Kursche mit den schönsten blauen Augen welche jemals da
Gesicht eines deutschen Bauern zierten erhielt sogleich Be
fehl die Unglückliche herein zu holen und wenige Minuten
später fand Franziska Moreni sich in dem bequemen Bette
da die mitleidige Wirthin ihr abgetreten hatte ohne lange

ach dem woher oder wohin der bleichen tranken Frau

zu fragen
Johanna kniete mit thränenvollem Blicke an dem Lager

ihrer Mutter und ringsum stand mit schüchternen neugie
rigen Mienen die flachsköpfige Kmderschaar des Hauses
etwas abseits eine blühende Jungfrau von echt deutscher Art
in fchmncker ländlicher Tracht das blonde Haar in dichten
Flechten aufgebunden Diese gehörte eigentlich nicht zu der
Familie sie war die Tochter des alten Nehm eines reichen
Bauern welcher nicht weit von den WirthSleutm wohnte

ud nur gekommen ihre Frau Muhme die Wirthin auf
ei Stündchen zu besuche doch ihr häufige Erröthen und
der schüchterne Blick ihrer großen Augen die sich immer
Wieder verstohlen auf Andreas richteten ließen es mehr

Grundzüze für die angebahnte Reform genau präzifirt habe
Auch was die geschäftliche Behandlung betreffe habe der
Abg vr Gneist den richtigen Weg vorgezeichnet Redner
erörterte hierauf in eingehender Weise die Grundzüge der
Strafprozeßordnung Richtig sei die Abschaffung der Appel
lation in Strafsachen das Schöffengericht habe noch keine
Probe bestanden es werde deshalb fürs Erste nur ein
Erziehungsmittel für die Bevölkerung fein können Das
Vorverfahren müsse mit besseren Garantien für das Recht
der Vertheidigung des Angeklagten ausgestattet werden als
es im Entwurfs geschehen sei

Der Vertheidiger müsse mit denselben weitgehenden
Rechten unv Befugnissen ausgestattet werden wie der
Staaatsanwalt Verhaftungen dürften nur im Wege des
gerichtlichen Verfahrens nie im Skrutinialverfahren stattfin
den Wenn aber diese Vorbedingungen nicht gegeben wür
den dann könne Redner sich mit der Abschaffung der Appel
lation nicht einverstanden erklären

Der Abg Reichensperger Olpe sprach sich darauf
gegen die Wiedererweckung der Institution der Schöffen
aus die mit Nothwendigkeit untergehen mußte als sie noch
eine ungleich weniger komplicirte Rechtsgesetzgebung zu hand
haben hatte als es die heutige ist Die Wiedereinführung
der Schöffen würde heul zu Tage das Princip der Thei
lung der Arbeit tief verletzen und wenn der Abg Dr
Schwarze sich als klassischen Zeugen zu Gunsten der Ein
richtung aufführe so sei er als Vater derselben durchaus
nicht als ein solcher Zeuge zu betrachten so wenig als die
seil 1869 im Königreich Sachsen damit gemachten Erfah
rungen als genügende Probe gelten dürfen

Der Abg Miquel machte die von dem Abg Dr
Haenel geäußerten kritischen Bedenken durchaus zu den
seinigen unv hielt die Berufung in Strafsachen für ebenso
zulässig als ungefährlich daher die Kommission diese Frage
nicht als eine abgethane behandeln sondern mit aller Gründ
lichkeit von Neuem prüfen möge Was die Theilnahme der
Laien bei der Rechtsprechung betrifft so habe er in Hanno
ver darüber sehr günstige Erfahrungen gemacht und könne
versichern daß der gelehrte Richter vNfach von den Laien
lernt nicht in Bezug aus Jurisprudenz wohl aber in Be
zug auf die Beurtheilung des Angeklagten seiner Vorge
schichte und seiner Aspirationen

Der Bundesbevollmächtigte badische Ministerial
Präsident v Freydorf hebt hervor daß das in Baden
seil 1864 bestehende Schöffen System sich sehr gut bewährt
habe und überhaupt der größere Theil des hier in Frage
stehenden Systems wenn es auch vielleicht demselben an
Folgerichtigkeit fehle niemals und von keKer Seite das Ver
langen nach Abänderung hervorgerufen Kbe

Abg Thilo empfiehlt der Kommission die Möglich
keit der Einführung des Laienelements auch in die Mitiel

als zweifelhaft erscheinen daß ihr Besuch der Frau vom
Hause galt

Sobald Frau Moreni wieder zur Besinnung gekom
men war und etwas Speise und Trank zu sich genommen
hatte litt es Johanna nicht länger in der Schenke nnd sie
erkundigte sich angelegentlich nach dem W ge welchen sie
einschlagen müsse um noch an demselben Tage die Stadt
Worms zu erreichen indem sie ihrer freundlichen Wirthin
mittheilte daß sie willevS sei den Schutz des Bischofs von
Worms zu erflehen

Aber Jürgen Eich der Wirth schüttelte bedenklich
den Kopf

Es ist ein gar vornehmer Herr so ein Bischof
meinte er ich glaube nicht daß er viel Zeit für Deines
Gleichen übrig hat Nun nun ich will Dich nicht ab
schrecken, fuhr er fort als das junge Mädchen eine leichte
Bewegung der Ungeduld nicht unterdrücken konnte Und
wenn Du durchaus nicht von Deinem Vorsatze ablassen
willst so kann ich Dir auch sagen daß der Bischof augen
blicklich gar nicht in Worms ist sondern auf Schloß Rie
desheim dessen Dach Du über dem Hügel dort hervorgucken
siehst Es ist kaum zehn Minuten von hier entfernt und
fehl gehen kannst Du nicht

Johanna dankte voll Freuden und wollte mit einem
Behüt Gott den Weg antreten als der Wirth gutmüthig

hinzufügte
Und wenn Du den Bischof gar nicht zu Gesicht be

kommst was ich beinahe glaube so bleibe die Nacht über
hier mein Kind Eine Streu als Lager und ein einfaches
Abendbrot findest Du bei Jürgen Eich immerdar

Es war wirklich ein Glück für die armen Wanderinnen
daß der Zufall sie gleich zu dem mildesten Manne der
ganzen Umgegend geführt hatte

Etwa eine Stunde von WormS entfernt lag und liegt
och heute ein zweistöckiges schloßartige Gebäude in der

ganzen Gegend unter dem Namen da Schlößchen bekannt
ES war der Landsitz der Bischöfe von Worms und bestand

gerichte in S Auge zu fassen sie werde sich vielleicht ohn
allzu große Belästigung des VclkeS dadurch erreichen lassen
daß man die Zahl der Geschworenen reducire Man würde
so zugleich dahin kommen die Zahl der Richter vermindern
und sie würdiger ausstatten zu können Die Berufung hält
er an sich nicht für erforderlich dieselbe würde auch ohne
daß die durch die Vorlage gebotenen Kautelen bestanden
hätten wie statistisch nachgewiesen thatsächlich wenig ange
wandt Er erkennt schließlich in der Vorlage einen gesun
den Fortschritt gewissermaßen die Destillation deS Guten
was bisher sich in den einzelnen Gesetzgebungen vorgefunden
habe ermahnt Resignation zu üben und hofft daß diese
Gesetze bald zum Segen dcS Volks in Kraft treten würden

Abg Dr Lasker Die Aeußerungen de Herrn Justiz
ministers in der gestrigen Sitzung gegen die Geschworenen
und das leichte Hinwegsetze über die Frage ob Schöffen
gerichte einzusetzen sind haben mich im höchsten Grade in
Erstaunen versetzt Was soll man von der bisherigen Rechts
pflege was von dieser Vorlage denken wenn derjenige wel
cher an der Spitze der Justizverwaltung steht selber kein
Vertrauen zu derselben hat Wenn der Herr Justizminister
hier und da gefunden hat daß das Verdict der Geschwore
nen nicht immer der Sachlage entspreche so liegt die Schuld
an der Stellung welche der Staatsanwalt den Gerichten
gegenüber einnimmt und in der er nicht einmal der discre
tionären Gewalt des Präsidenten unterworfen ist Dieser
Stellung gegenüber ist diejenige welche der Vertheidiger
einnimmt eine geradezu unwürdige Schelten sie nicht die
12 Geschworenen m H diese haben wahrlich keine Schuld
die Schuld liegt vielmehr in dem Gerichtsverfahren das
weniger als ein geordnetes als vielmehr als ein anarchisches
bezeichnet werden kann So lange wir ein solches Verfahren
haben bin ich allerdings der Meinung daß das Rechts
mittel der Appellation nicht wegfallen kann aber eine eigent
liche Bürgschaft giebt mir dieselbe nicht Zu mir kommen
oft Leute aus dem ganzen Lande die sich darüber beklagen
daß Ihnen Unrecht geschehen sei Ich habe dann oft ge
funden daß ein einziger Fehler in der Voruntersuchung sich
gar nicht mehr ausbesser läßt sondern bereits alles ver
dorben hatte Das kommt aber daher weil die Beschuldig
ten alle ihre Hoffnung auf die zweite Instanz setzen und
darum in der ersten Instanz nicht so sorgfältig zu Werke
gehen wie sie müßten Daran thun sie allerdings Unrecht
denn ich frage Sie haben Sie jemals mehr gelehrtes Wort
geklingel gelesen als in den Erkenntnissen der Appellations
richter bis es dann schließlich heißt das Gericht sei nicht
in der Lage die thatsächlichen Gründe des ersten Richters
zu widerlegen etc Und so ist es auch im Leben Die
Hoffnung auf die zweite Instanz entkräftet die nothwendig
Energie für die erste Untersuchung und so wie die Sache
jetzt liegt ist die Appellation in Strafsachen das sprech

aus einem Hauptgebäude und zwei Flügeln welche sich auf
beiden Seiten im rechten Winkel an ersteres anschlössen
und den beinahe quadratischen Hof begrenzten dessen vierte
Seite eine Terrasse einnahm über welcher sich dann noch
der Park erhob welcher da sich das Gebäude an einen
Hügel lehnt auf gleichem Niveau mit dem zweiten Stock
werke lag und mit diesem auch durch eine schwere eichene
Thür in Verbindung stand

Gegen die Sitte der damaligen Zeit war das Hau
gar nicht befestigt vielleicht wegen des friedlichen Zweckes
dem es dienen sollte Dennoch hätte es im Nothfall wohl
einen Sturm aushalten können denn hohe Mauern umga
ben den Park und die anstoßenden Gärten und die beiden
AuSgänge welche an der Frontseite lagen waren fest und
nicht leicht zu stürmen wenn erst die Eisenstangen im In
nern sie verwahrten

Einer von diesen AuSgängen bestand in einem Thor
bogen der andere in einer einfachen Thüre zu welcher
sieben Stufen emporführten

Läns der ganzen Fronte lief eine Art steinerner Ter
rasse und die Fenster des ersten Stockwerks waren durch
starke Eisengitter verwahrt

Dort wo der linke Flügel sich au das Hauptgebäude
lehnte erhob sich ein kleiner viereckiger Thurm aus dessen
Spitze daS bischöfliche Banner zu wehen pflegte Von die
sem Thurme herab sowie au allen Frontzimmern gmoß
man eine außerordentlich schöne Aussicht meilenweit schweifte
der Blick über das reiche gesegnete Land dessen Kornfelder
und Weinbergs mit freundlichen Dörfern und Flecken wie
besät erschienen

Links ragten die schlanken Thürme des Wormser Doms
empor rechts lag das langgestreckte Frankenthal und die
Hügelketten des OdenwaldeS über welche der DonnerSberg
noch seinen breiten Rücken erhebt begrenzten in blauer Ferne
daS reizende Panorama

Die Wohnung des Bischof befand sich im zweite
Stockwerk

Fottschuny solv



ich hier offen aus gar kein Rechtsmittel mehr
in Preußen Was nun aber die andere Seite d r Appel
lation die der StaatSanwalischast betrifft so halte ich diese
für ein Verbrechen an der Majestät des Rechts Ich will
nicht daß ein Angeklagter der in erster Instanz freigespro
chen wird noch vor einer zweiten Instanz geschleppt werden
soll um schließlich die Erfahrung zu machen daß er der
Laie nun doch gegen das Gesetz gesündigt habe obgleich
die Richter erster Instanz keine Gesetzesverletzung in seiner
Handlung erblicken konnten Ich stimme außerdem allen
Denen bei welche nicht wollen daß der Staat alle Netze
anspannen soll um einen Beschuldigten darin zu fangen ich
will keine Treibjagd von Seiten des Richters der Richter
soll erst in der Sache eintreten wenn ihm das Material
von beiden Seiten mit dem Für und Wider zugegangen ist

Abg Dr Windthorst ist der Meinung daß die
Strafproceßordnung so wie sie vorliege durchaus mun
nehmbar sei Die Geschworenengerichte hält Redner min
destens eben so gut wie die aus reinen Rechtsgelehrten zu
sammengesetzten Gerichte Auch die Schöffengerichte hätten
sich nach seinen Erfahrungen bewährt doch wünsche er
deren Wirkungskreis auf den geringsten Kreis beschränkt
Rechtsfragen zu entscheiden durch Schöffen halte er nicht
für zulässig Ebenso ist Redner gegen die Beseitigung der
Berufung Er halte es für die erste Aufgabe des Hauses
dafür zu sorgen daß wir mit dem gleichen Bewußtsein wie
die Engländer von der Sicherheit unseres Hauses sprechen
können Eine gleiche Rechtssicherheit verlange er in Bezug
auf die Person man müsse deßhalb Maßregeln schaffen
die jede willkürliche Verhaftung unmöglich machen Ferner
werde es nothwendig sein die Grenzen der Zeugenpflicht
genau festzustellen Er glaule daß dieselbe erst beginnen
dürfe wenn eine bestimmte Person als Verbrecher bezeichnet
worden Auch halte er die Vereidigung der Zeugen vor
der Vernehmung nicht für wünschenswerth und empfehle
auch in dieser Beziehung eine Aenderung des Entwurfs
Schließlich spricht Redner noch für eine Reform der Straf
vollstreckung und empfiehlt zur Beschleunigung der Sache
eine provisorische Regelung dieser Frage

Die Discussion wird hiermit geschlossen und werden
die heute zur Debatte gestellte Vorlagen an die zur Vor
berathung derselben zu erwählende Commission von 28
Mitgliedern verwiesen

Nächste Sitzung morgen Mittag 1 Uhr T O Erste
Lesung der Civilproceßordnung und Antrag LaSker wegen
der Permanenzcommisfion

Berlin 26 November Se Majestät der Kaiser
und König sind heute Nachmittag nach der Goehrde gereist

Der Lieutenant Müller welcher sich bei den
spanischen Truppen befindet und dessen einige Male in der
Presse Erwähnung geschehen gehört dem preußischen Armee
LZ erbande nicht an

Ultramontane Abgeordnete stellen in Aussich daß
sie in der Commissariengruppe für das Auswärtige Amt
die Vertreter der Regierung fragen wollen weshalb gewisse
Missionschefs nicht an Ort und Stelle sind und was mit
ihren Gehältern geschieht Diese Fragen betreffen zunächst
den Griechischen Gesandten in Athen Herrn v Radowitz
und Herrn Jasmund Generalconsul in Alexandrien Die
ultramontanen Interpellanten wollen nach den von ihnen
eingeholten Informationen wissen daß die genannten Her
ren im hiesigen Auswärtigen Anne arbeiten und dafür nicht
blos Diäten sondern auch ihre hohen Gehälter beziehen

Kassel 25 Nov Se K K Hoheit der Kronprinz
des deutschen Reichs und von Preußen ist gestern Nachmit
tag 4 Uhr hier eingetroffen und von den Spitzen der Be
hörden und dem hiesigen Kriegerbunde am Bahnhof empfan
gen worden Ein sehr zahlreichrs Publikum begrüßte den
Kronprinzen sowohl beim Empfang auf dem Bahnhofe wie
bei einer am Abend dargebrachten Serenade mit enthusiasti
schen Zurufen

London 25 Nov Nach einer dem Reuter schen
Bureau aus Buenos AyreS zugegangenen Meldung vom
ZI d herrscht in der Stadt vollständige Ruhe und sind die
Fremden in keiner Weise behelligt worden Der Aufstand
ist bisher auf die Provinzen im Innern beschränkt geblieben
Die Wirkungen desselben machen sich in der Hauptstadt wenig
bemerklich die Schiffahrt ist ungehemmt und die Kriegs
schiffe der auswärtigen Mächte haben ohne Ausnahme ihre
Station nicht verlassen Die Banken sind sämmtlich geöff
net auch die argentinische Bank welche eine Zeit lang ge
schlossen war hat ihre Geschäfte wieder aufgenommen
In Montevideo herrscht vollständige Ruhe

Der Times wird aus Alexandrien gemeldet daß
Frankreich nunmehr seine Zustimmung zu einer Reform der
egyptischen Gerichtsorganisation ertheilt habe

Parts 25 Nov Dem Soleil zufolge würde in
der Zusammensetzung de Ministeriums bis nach den bevor
stehenden Weihnachteferien keinerlei Veränderung eintreten
und würde auch die B rathung der konstitutionellen Fragen
bis dahin verschoben werden

Paris den 26 November Nach hier eingegan
genen Nachrichten haben die Carlisten wieder einen
Angriff auf Jrun gemacht sind aber zurückgeworfen
worden

Die Correspondenten der New Jork Times und
des New Uork Herald Buckland und Mac Gaham sind
wie der Agence HavaS von der spanischen Grenze gemel
det wird von den spanischen Regierungstruppen in der
Nähe von Jrun verhaftet und in Fuenterrabia internirt
worden Buckland ist indeß wieder entflohen während
Mac Gaham sich noch im Gefängniß befindet Jedoch sollen
schon Schritte zur Befreiung desselben gethan sein

Hevdayt 25 Nov Die Carlisten haben heute früh
einen Angriff auf San Marcial gemacht wurden aber zu
rückgeworfen

I59K

Ans Hallt nnd Umgegend
DaS archäologische Kunstmuseum Sammlung von

Gypsabgüssen c ist von jetzt ab jeden Mittwoch und
Sonnabend Vormittag von 11 12 Uhr für das Publikum
geöffnet

Bor hundert Jahren
Nächsten Sonntag den 29 November sind eS 100

Jahre daß ein verdienter Schriftsteller und berühmter Po
lyhistor der 36 Jahre die Zierde und der mehrmalige Pro
rector der Universität Halle Wittenberg wie der Liebling
der Freund und Rathgeber der Studirenden war der
Geheimrath Professor Doctor Johann Gottfried Gru
ber zu Naumvurg an der Saale geboren wurde Der
Geburtstag de alloerehrten Mannes dessen Leichnam aus
dem schönen Gottesacker der St Laurentius Kirche zu Halle
nicht weit von seinem Freunde dem bekannten fruchtbaren
Romanschriftsteller Lafontaine ruht wurde jahrlang durch
Fackelzüge und Serenaden der akademischen Jugend gefeiert
Möge der hundertjährige Geburtstag des theuern Mannes
dessen Haus der edelsten Geselligkeit huldigte und vielen
Heimathslosen während der Studienzeit die Heimath ersetzte
wenigstens dadurch gefeiert werden daß auf sein Leben und
Wirken mit wenigen Zeilen hingewiesen wird

Johann Gottfried Gruder den 29 Novbr 1774 zu
Naumburg geboren auf der dasigen Stadtschule gebildet und
seit 1792 zu Leipzig anfangs vorzugsweise Philosophie
Philologie uuv Geschichte und später auch Mathematik und
die Naturwissenschaften studirend nahm 1797 eine Hof
meisterstelle in Rußland an und mußte nach dem Befehl
Kaiser Paul S I gegen die Fremden sogleich wieder zurückkeh
ren Nach kurzem Aufenthalte in Göttingen zog er von Neuem
nach Leipzig wo er die Schriften über die Bestimmung des
Menschen Zürich und Leipzig 1800 2 Aufl 1809 und

Versuch einer pragmatischen Anthropologie Leipzig 18t 3
herausgab und sich neben kunsthistorischen und archäologi
schen besonders mit ästhetischen Studien beschäftigte Er
habilitirte sich 1803 in Jena redigirte die von Eichstedt
begründete Liieratur Zeitunz und gab mit Danz die Cha
racterisuk Herders Leipzig 1805 heraus

Nach einiger Zeit ließ er sich in Weimar nieder wo
er zu Herder Göthe und Wielanv in nähere Beziehung
trat Wieland begünstigte ihn so entschieden daß er ihn zu
seinem Biographen erwählte und darauf vorbereitete In
Weimar schrieb Gruber Geschichte des menschlichen Ge
schlechts aus dem Gesichtspunkte der Humanität 2 Bände
Leipzig 1806 Wörterbuch der Aesthetik und Archäologie
Bd 1 Weimar 1810 und Wörterbuch der alttlassischen
Mythologie 3 Bd Weimar 1810 15 Nachdem er
1810 kurze Zeit in der Nähe seiner Geourlsstadt verweilt
wo er seine zerstreuten Gedichte u Erzählungen sammelte die
er unter dem Titel Sophia s Lieblingsstunden Leipzig 1811
veröffentlichte zog er nach Dresden Durch des dasigen
hochgefeierten Oberhofprediger Volkmar Reinharo Verwenden
ward er Professor zu Wittenberg Dort übernahm er das
Ephorat über die nach Leipzig verwiesenen Wittenberger
Studirenden und hier betheiligte er sich am Conversatioos
Lexikon und bearbeitete Wielands Leben 2 Bd Leipzig
18 t 5 16 Nach der Schlacht bei Leipzig erhielt er den
Auftrag in Blüchers Hauptquartier zu reisen und die von
den Franzosen in Beschlag genommene Bibliothek der Uni
versität Wittenberg zu retten nachdem sich der auf der Elbe
in zwei Kähnen umherschwimmenden großen Büchersamm
lung der erste CnstoS derselben M Gottlob Wilhelm Ger
lach später Professor der Philosophie zu Wittenberg uud
Halle mit rühmlicher Umsicht und Entschlossenheit ange
nommen und nach Seuselitz gerettet hatte Nach der Thei
lung Sachsens sandte der akademische Rath den Professor
Gruber nach Berlin um wegen der Vereinigung der Uni
versität Wittenberg mit der zu Halle zu unterhandeln
Gegen Ende 1815 trat Gruber die Professur der Phloso
phie in Halle an Hier hielt er sehr regelmäßig und zahl
reich besuchte Vorlesungen über die Geschichte der Philoso
phie über die Aesthetik und die Anthropologie Da die
Dictats nach Inhalt und Form ausgezeichnet waren so
hatten die jungen Studirenden bei der Wiederholung der
Hefte einen Schatz der sie reichlich entschädigte dafür daß
der geliebte und sonst so beredte Lehrer selten der freien
Rede sich befleißigte

Mit seinem Freunde und Collegen Ersch verband er
sich nach Hufelands Tode zur epochemachenden Herausgabe
der allgemeinen Encyklopädie der Wissenschaften und Künste,
deren erste Section er nach Ersch s Tode vom 18 Bande
an allein weiterführte Auch wurde er an Ersch s Stelle
Mitherausgeber der Literatur Zeitung Auf Göschen
Veranlassung besorgte er die Ausgabe von Wielands sämmt

lichen Werken 1818 28 der er eine neue vollständigere
Biographie des Dichters beifügte Außerdem besorgte er
die dritte Ausgabe der Synonymik der deutschen Sp ache
von Eberhard und Vaaß 6 Bände Halle 1826 30 die
ihm viele gehaltvolle Bereicherungen verdankt Auch voll
endete er nach der Herausgabe der Oden Klopstock S
2 Bde Leipzig 1831 die von Jacobs begonnene Schrift
August Hermann Niemeyer Zur Erinnerung an dessen

Leben und Wirken Halle 1831 Gruber welcher viele
Jahre Censor war und als solcher eine Menge druckfertiger
Manuskripte durchsehen mußte beschloß die Reihe seiner
besonderen Schriften mit der Biographie seines jovialen
Freundes August Lafontaine welcher als Hallescher Garni
sonprediger bis zum Jahre 1800 unsere Väter in der 1808
in ein Schauspielhaus umgewandelte Barfüßer Kloster
Kirche auf der Stelle des jetzigen UniversitätsgebäudeS er
baute und entzückte und vor dem Kirchthore mehrere Jahr
zehnte in der später von dem Professor Wegscheider und
jetzt von dem Cichorienfabrikbesitzer Kuntze bewohnter Villa an

der Saale dreißig Jahre lang viele Hunderte von Romanen
verfaßte

Der greise Gelehrte Gruber welchen der Titel Ge
heimeraih zierte verwendete die Thätigkeit seiner letzte
Lebensjahre ausschließlich auf die höchst umfangreiche und
ausgezeichnete Encyklopädie und ,Llteraturzeitung Er
starb am 7 August 1851 und hinterließ außer 2 Söhnen
und 2 Töchtern eine vor kurzem entschlafene Gattin d e
Tochür des Pastor Richter zu Wiehe mit welcher er übrr
30 Jahre in der allerglücklichsten Ehe gelebt und große
Wohlthätigkeit geübt hat

Schwurgerichtshof in Halle
24 November

Gerichtshof und Gerichtvschreiber wie gestern Die
Staat A walischaft war durch den Staate Anwalt Woy
lasch vertreten

Als Geschworene waren ausgelvost Baron v Rüx
leben Rtte gutsbesttzer in Bieten v Bülow Ritter
gutsbesitzer in Dieskau Dr Delius Generalsecretair
hier Mense Major a D hier v Madai Oberst
lieutenant a D hier Fritsch Kaufmann hier Feigner
Gutsbesitzer in Wiedemar Brandt Schulze in Schweiz
Ri ter Fabrikbesitzer in Weltin Emicke Rentier in
Fienstedt Klette Hüttenmeister in Eisleben Eberhardt
Kaufmann in Eisleben

Zunächst erschien der frühere Handarbei er Johann
Martin Christian Angel rath aus Erfurt vor den Ge
schworenen Derselbe war nach mehrfachen Vorstrafen im
Jahre 1864 zu Erfurt wegen vielfacher Verbrechen und
Vergehen zu zwanzigjähriger Zuchthausstrafe verurtheilt
worden Er faßte wie er angab den Entschluß zu ent
fliehen Nachdem er sich zu diesem Behufe durch Vermit
telung des früheren Anstalts SchlosserS eine Anzahl Dietriche
verschafft hatte entw ch er am 31 Juli d I Abends 10
Uhr aus der Anstalt indem er mittels der in seinem Be
sitz befindlichen Dietriche die von dem Flure nach dem
Torfplotze der Anstalt führenden 3 Thüren öffnete und dann
dos Weite suchte

Kaum in Freiheit gelangt begann er seine verbrecherische
Laufbahn von N uem

In derselben Nacht noch versuchte er zu Giebichensteiu
um sich Reiseklmung zu verschaffen in verschiedene Ge
höfte einzudringen wurde aber durch das Bellen der Hunde
verscheucht Endlich erreichte er seinen Zweck in dem Wechn
hause des Superintendenten Urtel Durch das offene Hof
tqor gelangte er in das Innere des Gehöfts öffnete die
verschlossene Hausthüre mittels eines der Dietriche und trat
in den Hau flur ein An der ersten Thüre rechts horchend
hörie er daß von Jnnm gesprochen wurde An der zwei
ten Thür wurde er beim Oeffnen derselben durch den Ruf
einer erwachenden Person Wer ist da verscheucht ohne
jedoch das Haus zu verlassen Nunmehr trat er durch eine
dritte Thür in eine Stube ein raffte dort an Kleidungs
stücken so viel er bei der Dunkelheit habhaft werden kennte
zusammen und entfernt sich erst als der in der Stube
Schlafende erwachte und sich bemerkbar machte

Von Giebichenstein wanderte Angelroth zu Fuß nach
seiner Heimath In der Nähe von Erfurt auf dem kirch
Hofe zu Jlgersgehosen nahm er eine früher versteckte Geld
summe über 50 Thaler zu sich beschaffte damit
neue Kleidungsstücke und begab sich über Nordhausen nach
Eisleben

In dr Nacht vom 3 zum 4 August drang er zu
Eisleben in der Absicht zu stehlen in das Haus des Kauf
maniis Reichet ein dessen Thür er mit seinen Dietrichen
eröffnete nachdem er zuvor den dane en befindlichen Glocken
zug abgeschnitten Durch die Aufmerksamkeit eines Haus
bewohners wurde seine Anwesenheit entdeckt worauf er das
Haus unverrichieter Sache verließ

In der nächstfolgenden Nacht drang Angelrath in ge
wohnter Weise unter Benutzung der Dietriche zur Eröffnung
der HauSthüre in dai Schanklocal des Restaurat urs Koch
im Stadtgraben zu EiSl ben und entwendete dort mehrere
Flaschen Punsch Extrocl Maiwein 1 Brod und N/ Pfd
Schweizerkäse Nach Verüdung des Dübstahl verließ er
das Local nicht sondern hatte vielmehr die Frechheit auf
dem im Restaurationtfaale stehenden Claviere herumzu
pauken Er entfernte sich erst als der Wirth durch diese
zur Nachtzeit auffälligen Töne aufmerksam gemacht den Saal
mit einem Lichte betrat durch die nach dem Gastzimmer
führende Thüre und suchte von dort durch das Fenster das
Weite

Der Angeklagte war durchweg unter Thränen geständig
ES wurde ohne Zuziehung der Geschworenen verhandelt

Der Staalsanwalt und der Vertheidiger waren in
ihren Strafanträgen in Uebereinstimmung Sie führten
aus daß Angelrath zu dem ersten Diebstahle durch seine
Flucht gezwungen war daß der zweite Diebstahl Lebeiie
mittel zum Gegenstände hatte und doß er in seinem offenen
Geständnisse die erschwerenden Umstände eingeräumt hatte
deren Feststellung große Schwierigkeiten verursacht haben
würde

Der Gerichtshof trat diesen Ausführungen bei und
Angelrath wurde im Ganzen zu 3 Jahr Zuchthaus Ehr
verlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
verurtheilt

Civilstandss Register der Stadt Halle
Meldung vom 26 November

Geboren Dem Landwirth und Agenten Adalbert
Kriele eine Tochter BrunoSwarte 10 Dem
Barbierherrn Friedrich Arper eine T Fleischerg 4

Ein nnehel S gr Ulrichsstraße 53 Dem
Zimmermann E Hollbach eine T Diemitz Dem
Güterexpedienten Heinrich Schramm ein S Mötzli
cherweg 3 Dem Sattlermeister Paul Solang
ein S Zucker Raffinerie Dem Stellmachermeister
Heinrich Poland ein S Steinthor 10 Dem
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Maurer Franz Frohmanu eine T Leipzigerstraße 57
Dem Böttchermeister Carl Otto ein S Schmeer

straße 10
Gestorben Eine unehel T Entbindungs Institut

Des verstorbenen Oeconomen Zorn T Anna Chri
stiane 71 I 9 M k T Knochenbrand Diaconissen
haus Des Portiers Ferdinand Fehse T Henriette
Friederike Clara 2 I 3 M L8 T Scharlach Müht
Pforte 2 Ein unehel S Landwehrfttaße
Des Raffinerie Directors Oskar Sckulz T Elfe 11
M 1t T Lungenentzündung Raffinerie 4 Des
Handarbeiters Joh Heinr Haack Ehefrau Christiane
geb Krick meier 68 13 T Lungenempfisem Gar
tengasse 2/3 Der Schmied Heinrich Voigt 57 I
2 M 23 T Brustfellentzündung MarlinSgaffe 18

Provinz
Vom Harze 24 Novbr Äm 21 und 22 d hatten

wir Schneefall und lag der Ich ee am 22 fast durchweg
1 Fuß hoch stellenweise auch N/ Fuß Am 23 morgens
noch Schneefall bei mittlerer Temperatur Nachmittags
wurde e kälter Abends k Uhr zeigte das Thermometer
auf 3 unter Null gegen 11 Uhr Abends auf 1 Heute
Morgen ist die Kälte noch gewichen das Thermometer
zeigt fast auf Null Der Gesundheitsznstand ist im All
gemeinen befriedigend Gleichzeitig berichte noch daß hier
eine wahre Butternoth bestedt und gegenwärtig für gute
Butter 15 Sgr pro Pfd bezahlt wird Die Fleischpreise
find ebenfalls hier höher wie in vielen anderen Gegenden
Hier kostet das Hammelfleisch 5 Sgr wähienvdem in Du
derstadt dasselbe für 3 Sgr resp 2 Sgr verkauft wird

Magdeburg Den officiellen und bürgerlichen Kreisen
hiesiger Stadt steht eine solenne Feier bevor indem unser
allverehrter Hr Polizei Präsident von Gerhardt am
1 December d I sein 25jähriges Jubiläum als Chef der
hiesigen Polizei und als Landrath feiert

In Walsdorf wurde beim Pflügen eine eiserne
Kiste ausgegraben welche eine Anzahl alter Münzen enthielt
und ein Document daß die Kiste wegen den Kroaten hier
vergraben ist und dem Bauer Melchior Mehlhorn gehört hat
Der Werth beträgt 2VVV Thlr Es sind zumeist altenburger
und sächsische Thaler und Ducaten Ein dortiger Armen
häusler macht nun als Erbe Anspruch Seine Ahnen reichen
freilich nur bis 18IV hinauf und wird es Sache der Küster
und Pfarrer sein einen Stammbaum wachsen zu lassen wel
cher obige goldene Aepsel der Hesperiden trägt

Artern Der das Mordes verdächtige und in Berlin
verhaftete Polzig aus Alteuroda gebürtig soll über den Be
weggrund seiner Unthat jede Auskunft verweigern wollen
Man vermuthet daß der Verbrecher seinen Reisegefährten
einen Schlesier nicht um des Geldes willen ermordete son
dern um einen Mund stumm zu machen, der Verrath üben konnte

Eckertsberga Am 1 December wird in Troms
dorf Station der Eisenbahn Großheringen Straußfurt eine
Postagentur in Wirksamkeit treten

Sprechsaal
Wie wir von gut unterrichteter Seite hören sind in

Sachen der Abholzung des Be sener Waldes schon die ein
leitenden Schritte gethan indem bereits vor einigen Tagen
durch städtische Beamte diejenigen Bäume bezeichnet worden
sind welche zunächst der mörderischen Axt zum Opfer fallen
lollen Giebt es denn kein Mittel den schönen Wald
zu retten Könnte man nicht eine Liste in Emulation setzen
oder eine solche in öffentlichen Localen auslegen in der die
jenigen von unseren Mitbürgern welche sich für die Er
haltung dieses Waldes interesiren durch ihre Namensunter
schrift gegen die AbHolzung protcstiren Unser geehrter
Mitbürger Herr Dr Carl Müller welcher die Erhaltung
der Beesener Waldungen so warm befürwortete würde sich
gewiß gern dieser kleinen Mühewaltung unterziehen

IInus xro multis

Repertoir des Stadt Theaters
Freitag den 27 November Gute Nacht Hiinschen
oder Hivaus mit den Jesuiten Historisches Tendenz
Lustspiel in 5 Aufzügen von Arthur Müller Verfasser
von Verschwörung der Frauen Wie geht s dem
König Wichtel c

Regie Herr Wagn er
Personen

Maria Theresia Kaiserin von Oesterreich Frl Lieder
Joseph II ihr Sohn erwählter römischer König Hr Hagen
Gras von Aspremont Linden k k Feldmarschall nnd

Commandeur dcr Arciers Hr KröterMarie verwittwete Gräfin Coloredo seine Tochter Frl Meyer
Baronin von Lederer Oberhosmeisterin am Kaiser

lichen Hose Fr v HeßlingGräfin Auersperg l lFr KröterGräfin Schwarzenberg, Wr WerkelithinGras Herberstein Kammerherr Hr Wallheim
Echtern k Kabinets Tourier Hr de Nolte
Pater Häsler päpstlicher außerordentlicher Nuntius

am Wiener H se vom Orden Jesu
Pater Richter
Baron Turschloi k k Oberst der Kroaten
Urussoss Oberst in Ausfischen Diensten

d Auvrey Oberstwachtmeisterl lHr Krellwitz IIPetrowitsch Major Tnrschkoi Corps Werkenthin
Joseph von Frohn Areier in der Kaiser Leibgarde Hr Ogroßky

llhlmeier Wachtmeister beim Regiment König Jo
seph Husaren

Stephanowitsch Kroat
Die Wirthin
Anton ihr Knecht

Hr Wallrad
Hr Rudolf
Hr Wagner
Hr Krellwitz I

Hr Reicherdt
Hr Klein
Fr Krellwitz
Frl Krona

Die Weihnachts Ansstellnng zur Armen uud
Krankenpflege

findet am Dienstag den 8 December im Saale der Stadt
Hamburg statt und wird gebeten die dafür gütigst bestimm
ten Gegenstände bis zum 4 beiWrau Banquier Bethke
gr Steinftraße 19 oder Fräul Weber in unserer An
stalt Martinsberg 7 gefälligst abzugeben

echt chinesischer Thees
in nur bostsn AiMitätsn von 25 Hr l is
Z xsr ktunä in Originalg ckötön von 1/4 klnllä g,l kalts io i SI AS
dsnst vmxkoklöii

ZU
Xlsinsellmisäon 10 2 kröxpsn

OaoSiuv
ksstss nalirkskts8tög tur sokväolists
lviokt vsräiwlioliss Üaog,c kiÄxarat voll
tsinäix entölt unä trsi von Hsäor

LeimisolitiiiA smpüeklt anAsIsAsutliolist
ls vor ÜAiiotlös uuä vvoklsoitme

olcsnclos

Xlsmsvlimieävii 10 2 Lrsxxen
Gereinigter

Fenchel Honig Cxtraet
gegen Husten Brnstschmerzrn Grippe
Heiserkeit und Halsbeschwerden Bei
Kinderkrankheiten ist er vorzugsweise zu
empfehlen in Flaschen zn 5 und 10
Groschen empfiehlt

8 i iii t r gr Steinstr 6

empfehle bei prompter Lieferung zu villigst gestellten Preisen in vorzüglicher
Qualität

kultter H Bauhofs

Weinflaschen Lack
in rother blauer grüuer und gelber
Farbe empfiehlt

gr Steinstr 6
Echte schwed Zündhölzer

Paqnet 2 A ä Kästchen Z sowie
gewöhnliche Zündhölzer 5 Paqnet 1
empfiehlt

Sviiiütsr gr Steinstr 6
Große fette Speckflundern große

Kieler Bücklinge n Sprotten erhielt
Boltze

NittlWMtM ll
von jungen Hammeln Sonnabend
den 28 0 M früd von 8 Uhr ab
verkaufe Kochfleisch 5 A ÄV
Braten Z M S A im Gastbof zum
Schwan am Hinterthor neben dem

Post Amt r Landfleifcher
Von jetzt ab jeden Freitag

frischen Seedorsch

bei F Wege v d Steinthor 1
Rene französische Wallnüffe

in Ballen und ausgewog n empfiehlt
Ferd Hille

Nene sicilianer Haselnüsse

empfiehlt Ferd HillePr Magdeb Sauerkohl It ev

Fleisch Verkauf
Gutes fettes Rindfleisch Ä M 5 H ge

hacktes Rindfleisch 6 H Hammelfleisch
ä M k H Kalbfleisch H 6 4nur im Hause Gartengasse 8 Weidenplanecke

W W eber F leischermeister

FleischvertaufSN z
Sonnabend von früh 7 Uhr ab und

Sonntag bis um 9 Uhr fettes Ochsen
uud Hammelfleisch pr Pfund 4 K

79 Odvrleix/iZerstr 79
Flanell zu Röcken Gesund
Heits Klanelle Lamas in der
schiedeneu Farben von vorzüglicher
Güte und neuen Mustern Pferde V
und Sopha Decken Stuben
läufer besonders mache ich auf
merksam auf sehr schöne Reise
decken in billigen u soliden Preisen

Alivkael HVvkr
aus Küllstedt i/TH

Hatte man den
Hammelfleisch ganz beliebig 5 F 4 A
Öchfeufleifch desgleichen g A ö K
Schweinefleisch sein untersucht Prima

waare ä Sf 5 /z
Lende 5 A 6 A

lstes Kalbfleisch noch unterwegs
Manchswürstchen ä la Wien i ei

soeben einen ächten Araber
geschlachtet hochfein bei

Ane Partie zurückgesetzter warm
gefütterter Erfurter Damen
Aeugiliefeln sollen zu sehr billigen Preisen
verkauft werden bei C Herzan Leipzstr 87

Statt 15 Sgr für nnr 9 Sgr
3 Stück Bilderbücher für kleine Kin
der starkes Papier liefert so lange der
Vorrath reicht statt zu 15 Sgr

für nur 9 Sgr
SI ikeieI rSt
Buchhaudluug

Halle a/S Barfüßerstraße 12

OOOOOOOOOIOOOOOO
g UaiMediili kMvi ei g
X in 13 prachtvollen Farben X

Handschuh Wasch Anstalt

ö L llauekv zan der Moritzkirche 5

M lsielleneckilill ei
oiksrirsn selir A NAbg rk villlliloilts
Artikel als Killixo
KNseken vtv sviäenv
Laskllks u Laxotteu nsus

Zr Swiustrassv 8

Leere Wein nnd Seltersflaschen
kaust zum höchsten Preise

C Müller gr Märkerstraße

Dtttlilhotz Alictilill
Am Montag den s d Mts Nach

mit ags 1 Uhr werden Obstvänme und
Reifig meistbietend gegen sofortige Zah
lung verkauft

erdergasse auf dem Rathswerder
Eingang links

Haararbeiten
jeder Art werden von dem dazu gegebenen
ansgekämmten Damen Haar sauber und
billig gearbeitet

I vrck Schmeerstraße 26

Zur gefälligen Beachtung
Der berühmte Phrenologe

ist für kurze Zeit hier eingetroffen und im
Gasthof zum Schwan von Morgens 9
bis Abends 1l Uhr zu sprechen

Derselbe hat es durch langjähriges Studium
dahin gebracht jeden Menschen ohne Unter
schied des Alters durch die Phrenologie Gei
steslehre seine angeborenen Talente uud Nei
gungen zu nennen und dadurch das Geschäft
Stellung zu bezeichnen welches seinen Fähig

keiten entspricht um mit Glück vorwärts zu
kommen Ein hochgeehrtes Publicum wird er
gebenst ersucht sich von der Wahrheit zu über

zeugen Entrse 5 A
U lM Wioiisl U

Schmeerstratze I Etage
empfiehlt seine gemüthlichen Localitäten zur
gefälligen Benutzung

Täglich frische Bouillon reichhal
tige Speisekarte Nürnberger und
Neustädter Bier ff

Ein größeres Gesellschaftszimmer ist für die
ganze Woche frei

Heute Freitag Abend
See Dorsch mit Senssauee

jckekmiiii 8 lwtämtiW
Sonnabend früh Pö kelknochen

Kl ckelllisli8
Heute Frei ag Badnische Leber
Morgen Sonnabend

je l e 8 Restauration
Leipziger Platz Ä

Heute Sonnabend Schlachtefest Früh
9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u
Suppe Bier ff

Aufträge zu Plattstichstickerei Ausstat
tungen nimmt an Steinweg 39

Wafserhahn Reparaturen
nimmt entgegen

11 Mittelstratze 4
Ein junger Lehrer bisher als Hansleh

rer thätig im Besitz wirklich guter Zeugnisse
sucht eine anderweitige Stellung Geehrte
Adressen unter

H xostö rsgtkmtv Weißenfels
Ein junger Kaufmann wünscht in seinen

freien Stunden die Buchführung oder an
dere schriftliche Arbeiten für ein kleines
Geschäft zu besorgen Ges Offerten unter
E O in der Exped d Bl

V tjSv 8 ltWtMIMt
Aä gr Ulrichsstraße Aä

empf seine Localitäten dem geehrten Publikum
liiBeli il kelie ijWjllvn

Speisekarte
Craeaner Bier a Seidel 1 H
Feldschlötzchen Bier Seidels

Heute Schlachtefest
Fr George Geistthor 22

llMä 6lk6I U6l8t6I V6I6w
Freitag den 27 November Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Vortrag von Herrn Lehrer Böhme über

Savonarola ein neuer Prophet/

Dem Herrn G Schwalbe zu seinem heu
tigen Wiegenfeste

ein donnernd es Lebehoch

Ich warne hiermit einen Jeden meiner
Frau Therese Hohndorf etwas auf meinen
Namen zu borgen da ich für keine Zahlung

stehe Hermann Hohndorf
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LiW
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5

G

Gvr k b i M kiiqiiettesi i sWitei e
empfehlen zu den billigsten Tagespreisen und promptester Anfuhr

ii I ii x
Bestellungen werden im Comptoir Leipzigerstraße 93 Hof rechts entgegen genommen

Puppenköpst

WpptNgtMe Ä
6Q KW8

äskul
O W
gr lllrichsstraße M

Neue Türk Pflaumen A 4 Sß
empfiehlt Richard Fuß

ar Schlamm 3
Friscihe Strals Bratheringe ü St

1 H sehr große Neunaugen 5 St
3 u 4 G erhielt Boltze

EineWartie zurückgesetzte Hüte
verkaufen wir von heute an unter dem Koslenpreise

M
vorm

große Steinstraße 1Z Iste Etage
und

in großer Auswahl empfeblen
M sZk L

vorm
große Stciustraße 12 Iste Etage

Glycerin u Toilette Faß u Riegelseifeu
Haaröl Wachswaaren Lichte e

nur in bester Waare empfiehlt
ZL ss s KÄA Licht u SeisellsMik gr Klausftr 7
Täglich fettes Ma8tk isKv AvR8 äPfd 5 Sgr

bel MÄbtus Brunuengasse 19
Vollständige Wäsche Ausstattungen

find stets am Lager u werde auch auf Bestellung schnell u sanver ausgeführt bei

SüÄGt Halle a/S Markt s
Kleider Paletots Miintel Jacke für KiuSer

fiud iu allen Größen vorräthig bei
ssüÄSl Halle a/S Markt F

Z r r Mva t trRi KVom 1 December ab ist mein Laden Zr HIriod88trÄ88v Nr 37 wieder
geöffnet und werde ich dann den Rest meines Ä NNNfaetNr üagers
zu billigem Preise verkaufen

AL Eine Schauseusterbeleuchtung 4 Fl ist billig zu verlaufen

Im Eemral Verkaufs Da ar
sind soeben reinwollene Oberhemden ganz krumpffrei

l 171 Silvergroscheu
sowie Unterhosen in bester Dualität k 13 Sgr angekommen

n HU
Elsäsier Holzschuhe MM

welche den Fus stets trocken und warm erhallen empfiehlt iu großer Auswahl
gr UlrichsstraHe

kvrd liialsntt i ie M kpielvasm
i reichhaltigster Aaswahl enipfichll

KWVSAV SSZLWA Zchwttch

MR ür IIlrivl 88tr Illtllil ür l Irit IiWtr RD
N im Hause der Herren Hampke öl Comp

Großer wirklicher
Weihnachts Ausverkauf

Damen die nicht gern tSseue kaufen wollen
werden sich von der Reellilät meines Wethuachts Ausverkaufs überzeugen und
demselben von d n gewöhnlichen Macktschreieieien unterscheiden

Bezüglich des bevorstehenden Weihuachtsfcstes lasse ich zuerst die dazu
gehörigen Artikel nebst Preisen folgen

rvi8 0 ura tKleiderstoffe gemustert u gestreift das
vollständige Kleid von 1 /g

Kleiderstoffe in Rage Sedau das voll
ständige Kleid 2

Eine Partie schottische Kleiderstoffe gute
Qualität das vollst Kleid zu 2

Eine Partie helle feiue Somm rkleider
stoffe das vollständige Kleid 1

Eine große Partie Mohairs in d neuesten i
Mustern das vollständige Kleid 2 A
Ipsev in brau grau grün W
penes u s w 1 Qualität das oollstän
dige Kleid 3 H

Sa II Qualität das vollst Kleid 2 O
lSstaii in d neuesten Musterstell gediegen A

schwere Waare das vollst Kleid 4 A
8eüsvar 6 c a8jMji8 Ipaoeas Ripse u düstre se

eiue große vollständige Robe vou 2 V bis 3 Thlr
Aechtfarbige Neberzugszeuge zu 3

ganz schwere Primawaare von 3 2/4 5 Ar ze
Schwere halbwollene Sopha Bezüge von ik

V /4 A an
Reinwollene Damaste von 15 bis 2 1
Lama Shawls Stück 2 bis 3
Ichwarze gestickte Cachemir Shawls

von /s an

HvRlRiRN Restauration um
II s 1066 b Heute SonnabendPökelknochen mit Sauerkohl u Erbsen oder Meerrettig

Lairisek Vier ll runx LMarä
Urliniiei j NeßlUlratioo

Tauveugaffe Nr 3
Heute Souuabeud

früh 8V Uhr Wellfleisch Aveuds diverse Wurst uud Suppe
Aeldschlötzchen Mer on Gebrüder Schulze
K Seidel IV wozu freuudlichUeiulade

Restauratiou gr Steiuftratze 32b
empfiehlt heule Pökelkuocheu mit Meerrettig sowie Gäuse Guten u Hühuerbrateu
frische Sülze und Gäuseleber iu Gel6e Feldfchlötzch eubier hochfs HVu

ff Kösener Ehampaguerbicr empfiehlt in und außer dem Hause Bestelluugeu für
Küche werde jei j eit augeaommen bei HV u eZ gr Steinstraße 32 d

Aechtfarbige Kattuue von 3 G an
Aechtfarbige Piqu S gestreift u gauon

zu HrÄt in weiß u gelb zu 3 l/z Hr
8IiirtluA8 OKIlkons Vlmitt 3 G
Französische zu d billigen

Prei m von 8 iO 12 1ö bis Ik z A
Tisch Sopha und Kommodendccken

auffallend billig Weiße Kleidermulls d Stück v 2 H an
Eine große Partie Bettzeuge Inletts Bettdrells ä 3 /4 5 n 8
Einen großen Posten schwere Ztttauer Leiuwaud schon von 3 A an

NsT Rilteiii 11 7Die Preise werden so gehalten wie hi r ausgeführt und sehe so dem Zuspruch eines
geehrten Publikums entgegen

i

ZUM ittv KLZsÄ l aut vl aeQteu
K IHrielisstr Ar IllrieksstrHause der Herren Hampke Comp M
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n äsr Lasse Lillst ä 1 Ä

Vorläufige Anzeige
Kaiser Wilhelms Halle

Moutag den 30 November

gegeben von 12 Mitgliedern des Leipziger Stadt Theaters Opernp rsonal
unter gefälliger Mitwirkung

des Herrn Georg Güuther Mitglied d Leipziger Stadttheater GewandhauS Or esterS lVieline
Fräulein Amalie Radetzky Clavier

Morgen nähere Annonce

Für die Redaction verantwortlich v Bertram Dr der vchdruSerei des Waisenhause eine Beilage
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